
Drei Schüler vom Gymnasium Ebingen legen erfolgreich 

 die Amateurfunkprüfung ab 
 

 

Im vergangenen Schuljahr nahmen die Schüler Tim Gerstenecker, Leon Bär und Christoph Thorns 

aus Klasse 10 mit viel Fleiß und großem Interesse am Amateurfunkkurs des Gymnasiums Ebingen 

teil und erlernten viel technisches Hintergrundwissen. In den Sommerferien mussten die drei Schüler 

dann nach Reutlingen zur Bundesnetzagentur um dort die Amateurfunkprüfung abzulegen. 

Für das Amateurfunkzeugnis wird man in folgenden drei Prüfungsteilen geprüft: 

1) Technik 

2) Amateurfunkbetriebstechnik (Abwicklung des Funkverkehrs) 

3) Gesetzeskunde (z. B. Amateurfunkgesetz, Amateurfunkverordnung, Vollzugsordnung für den 

Funkdienst, Telekommunikationsgesetz, Gesetz über die elektromagnetische Verträglichkeit von 

Betriebsmitteln). 

 

Mit großer Freude haben alle drei Schüler des Gymnasiums Ebingen die Prüfung bestanden und 

haben damit die Zulassung für die Teilnahme am Amateurfunkdienst erhalten. 

„Das ist eine ganz große Leistung“, lobt Herr Fritsch, betreuender Lehrer vom Gymnasium Ebingen, 

die drei Schüler. Es gehört viel Einsatz und Durchhaltevermögen dazu, sich in die verschiedensten 

Themengebiete einzuarbeiten und sich das physikalische Hintergrundwissen anzueignen, das 

teilweise über den Physikstoff der Kursstufe hinausreicht. 

Die drei Schüler der Klasse 10 des Gymnasium Ebingen bereiteten sich während des ganzen letzten 

Schuljahres auf die Prüfung vor und wurden neben ihrem Lehrer Herr Fritsch auch durch Klaus 

Ruedel tatkräftig unterstützt, der Schüler und Schülerinnen auch am SFZ-Standort in Bad Saulgau in 

die vielen Facetten und Möglichkeiten des Amateurfunk einweist. 

 

Der Amateurfunkdienst bietet Funkamateuren die Möglichkeit weltweiten Funkverkehr mit anderen 

Funkamateuren durchzuführen. Für den Betrieb eines Senders einer Amateurfunkstelle sind 

besondere Kenntnisse und eine Zulassung zur Teilnahme am Amateurfunkdienst mit 

personengebundener Rufzeichenzuteilung erforderlich, weshalb man bei der Bundesnetzagentur auch 

eine spezielle Prüfung ablegen muss. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

(Auf dem Foto sind v.l.n.r Lehrer Reinhard Fritsch mit den Schüler Tim Gerstenecker, Leon Bär und 

Christoph Thorns) 


